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16.0 Berechnung entstehender Volumen
für zu lagernden Boden / Erdaushub

BmSch.Gehmgung ertetHinweis auf den 8es‘e‘
Nachreichung 4 estImmun.en sind dem 8esche

Vorbemerkungen: ImG 0 2 / 2 0 2 3
Wie im Termin vom 27.09.2023 gemeinsam
Für die Bereiche der alten Kranstellflächen wurden M1tt t.angenommn. &rAafür ist,
dass sich die Kranstelifächen durch die Bewirtschaftung der Landwirte um teilweise mehr als
50% der ursprünglichen Flächen reduziert haben.

-7c2. Aus den beigefugten Tabellen ist zu entnehmen, dass das Aushubmaterial (aufgeteilt n/‘
Mutterboden und Unterboden) abgefahren, angedeckt an den Wegen/Kranstellflächen oi—

werden soll. Dabei ist zu berücksichtigen, dass nur Mutterboden auf dem Feld
aufgebracht wird. Ziel ist es, dass der Mutterboden immer in den Bereichen (Flurstücken) der
Entnahme belassen wird. Laut Auskunft der Landwirte soll der überschüssige Boden im Windpark
einplaniert werden. Dies bedarf im Vorfeld nochmals einer Abstimmung mit den jeweiligen
Beteiligten vor Ort. Der Unterboden wird als Füllmaterial verwendet oder abgefahren (auf
Nachweis mit Lieferschein Deponle). Werte si he Tabelle.

3. Aus den beigefügten Tabeller‘i ist zu entnmen, dass die Mieten für die Zwischenlagerung mit
200cm angegeben sind. Dies soll die max. Höhe der Mutterbodenlagerung darstellen. Die Mieten
sind in den Plänen mit 350qm angegeben. Dies stellt ebenfalls die max. Größe der
Zwischenlagerung dar. Die Lage der Miete Mutterboden wird an der Kranstellfläche und die
Mieten für den Fundamentaushub (Unterboden) um den Mittelpunkt/Aushubbereich der WEA
sein.
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